
Wir in Liebenburg ...

Gemeinde Liebenburg

Sie können alle drei
Stimmen einem
Wahlvorschlag in
seiner Gesamtheit
(Gesamtliste) geben.

Oder Sie geben alle
drei Stimmern einer
einzigen Bewerberin
bzw. Bewerber.

Sie können aber auch 
Ihre Stimmen auf zwei
bzw. 3 Bewerberin-
nen und Bewerber 
verteilen.

Erfolgreich und verlässlich -  
Politik mit Weitblick und Vernunft



Dafür setzen wir uns zukünftig ein:

•	 Einrichtung der Ganztagsschule

	 in 	der Grundschule Liebenburg 

	 zum August 2017

•	 Inklusionsgerechte Gestaltung 

	 unserer Grundschulen (für Kinder

	 mit Beeinträchtigung)

•	 Unterstützung des Gemeinde-

	 Jugendpflegers

•	 Anpassung der Kita-Betreuungs-

	 zeiten

•	 Erhalt Jugendraum Liebenburg

•	 Mobilisierung und Unterstützung 

	 der Generation 60-Plus

•	 Barrierefreie Zugänge zu Bushalte-

	 stellen

•	 Attraktive Naherholung und 

	 Stärkung des Tagestourismus  

•	 Liebenburger Kulturpflege und 

	 –vielfalt

•	 Fortführung der finanziellen 

	 Un	terstützung der Vereine

•	 Bestand der Sportstätten für Jung 

	 und Alt

Das haben wir für Sie erreicht:

•	 den Erhalt der Schule am Schloss 

	 als eigenständige Oberschule  

•	 die finanzielle Unterstützung des 

	 Hortes in Liebenburg und der 

	 Ganztagsschule Othfresen 

•	 ein angepasstes Angebot an Be-

	 treuungszeiten von Krippe über 

	 Kindergarten bis hin zur Schule 

•	 Qualitätsverbesserung in den Kin-

	 dertagesstätten 

•	 Grundsatzbeschluss zur Schaffung 

	 einer Ganztagsschule Liebenburg

•	 Gründung des Tourismusverban-

	 des  „Nördliches Harzvorland“

Unsere Themen für Liebenburg

        Wohnen und Leben in Liebenburg in jedem Alter

In den letzten Wahlperioden waren wir erfolgreich für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde. Mit Ihrer Unterstützung und einer starken 
SPD wollen wir diese gute Arbeit fortsetzen!
 

Wie in den vergangenen Jahren wollen wir die Interessen unserer Einwohne-
rinnen und Einwohner aufnehmen und vertreten – der Mensch bleibt bei uns 
dabei immer Mittelpunkt unseres Handelns. 

Unsere Gemeinde ist und bleibt  familienfreundlich

Wir kümmern uns um alle Menschen in unserer Gemeinde Liebenburg – 
gleich ob jung oder alt und gestalten gemeinsam mit unseren Vereinen, Ver-
bänden und Organisationen das gute Miteinander in unseren Ortschaften.

Wir Kandidatinnen und Kandidaten der SPD im Gemeinderat stehen dafür 
ein, dass unsere Gemeinde lebens- und liebenswert bleibt. Uns ist wichtig, 
dass sich Jung und Alt hier wohl fühlen und in der dörflichen Gemeinschaft zu-
frieden leben. Kinder- und Familienfreundlichkeit sind für uns nicht nur Schlag-
worte, sondern bedeuten für uns Aufgabe und Verpflichtung.

Im Mittelpunkt unserer Politik steht der sorgsame Umgang mit den uns anver-
trauten Steuergeldern, damit unsere Gemeinde erfolgreich und unabhängig in 
die Zukunft blicken kann. 

Am 11. September 2016 wählen Sie den neuen Gemeinderat.
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Unsere Ziele für die nächsten Jahre: 

•	 bezahlbarer Wohnraum – im Innen-

	 bereich wie auch in Neubau-

	 gebieten

•	 der Erhalt des DGH´s und der DG--

	 Anlagen und deren zukunftsfähige 

	 Ausgestaltung

•	 die Nahverkehrsverbindungen zu 

	 allen Ortschaften der Gemeinde 

	 erhalten

•	 die Sicherstellung der Nahversor-

	 gung in Liebenburg und Othfresen

•	 den Erhalt des Freibades

•	 Schnelles Internet

•	 Straßensanierungen

Unsere Erfolge der letzten Jahre:

•	 der Impuls zur Gründung der 

	 „Freibadinitiative Liebenburg e.V.“

•	 die Erweiterung der Öffnungszeiten 

	 des Freibades 

•	 die Erstellung des Baulückenkatasters

•	 die Sanierung der Wasser- und 

	 Abwasserleitungen

•	 die Sanierung gemeindeeigener 

	 Wohnungen

•	 die personelle Erweiterung für die 

	 Grünpflege

•	 die Dorferneuerung Groß Döhren 

	 und Neuenkirchen

•	 das Einwerben von EU – Fördergel-

	 dern durch Teilnahme an Integrier-

	 ter Ländlicher Entwicklung 

•	 die Aufwertung des DGH Othfresen

•	 Wohnmobilstellplätze am Freibad

•	 Neubau der Brücke in Klein Mahner

Wir setzen uns ein für ...

•	 den Erhalt der Ortsfeuerwehren

•	 das Weiterführen des mehrjährigen

	 Modernisierungsprogramms 

•	 ein Zukunftskonzept für unsere 

	 Feuerwehrgerätehäuser

•	 den Erhalt des eigenständigen 

	 Feuerwehrausschusses

•	 die Unterstützung der Kinder- und 

	 Jugendfeuerwehren

Erreicht haben wir bisher:

•	 den Neubau des Feuerwehr-

	 gerätehauses Othfresen

•	 das neue Löschfahrzeug in Neuen-

	 kirchen

•	 die Planung für die freiwillige Feuer-

	 wehr Döhren

•	 die Erweiterung der Garage der FFW 

	 Ostharingen

•	 HH – Mittel für ein neues Fahrzeug 

	 für die Feuerwehr Othfresen

•	 die Investitionsplanung für die FFW

         Starke Feuerwehren für Liebenburg         Liebenburger Infrastruktur gestalten
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        Liebenburg für Nachhaltigkeit, Energie und Umwelt

        Sorgsames Haushalten für Liebenburg

        Einfach nur Liebenburg!

Dafür setzen wir uns ein:
•	 für effizienten und effektiven Ener-
	 gieeinsatz in gemeindlichen Liegen-
	 schaften
•	 für die Nutzung und Gewinnung 
	 von alternativen Energien in Lieben-
	 burg

In Zukunft möchten wir:

•	 wenn nötig, maßvolle Grundsteuer-

	 satzanpassungen

•	 Wasser- und Abwassergebühren in 

	 einem überschaubaren Bereich 

	 halten

•	 den Haushalt weiter sanieren
Das haben wir erreicht:
•	 die energetische Sanierung der 

	 gemeindeeigenen Immobilien (z. B. 

	 Dachgeschoss Grundschule Othfresen) 

•	 die Umstellung der Straßenbeleuch-

	 tung auf  LED 

•	 das Blockheizkraftwerk für Rathaus 

	 und Kindertagesstätte

•	 die Beteiligung an klimaschonenden 

	 Projekten: Solarpotentialkataster; 

	 „Smart Microgrid“

•	 die Stromeinsparung durch Sanie-

	 rung des Abwassernetzes und Opti-

	 mierung der Kläranlagen

Das haben wir erreicht:

•	 günstige Grundsteuersätze

•	 niedrige Wasser- und Abwasserge-

	 bühren 

•	 Verkauf Gebäude Kirchlinde (ehe-

	 malige Feuerwehr Othfresen)

Das haben wir erreicht:

•	 Erhalt der Eigenbetriebe Wasser und

	 Abwasser

•	 keine Fusion mit Salzgitter und 

	 Goslar!

Dafür stehen wir ein:

•	 den Erhalt der Eigenständigkeit und	

	 den Ausbau der interkommunalen 	

	 Zusammenarbeit

•	 wenn Fusion, dann mit Partnern auf 

	 Augenhöhe	

•	 gegen Privatisierung von Wasser-

	 und Abwasserbetrieb

•	 eine bürgerfreundliche und leis-

	 tungsfähige Verwaltung
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